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Mit erfülltem Plan 
zur Wahlversammlung
Von Werner Krolikowski,
Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der SED

Die Einberufung des IX. Parteitages der SED durch die 14. Tagung des 
Zentralkomitees hat in der Partei, in der Arbeiterklasse und bei allen Werk
tätigen unseres sozialistischen Staates der Arbeiter und Bauern ein breites 
Echo und begeisterte Zustimmung ausgelöst. Mehr denn je bestätigt sich, 
daß die Parteitage unserer marxistisch-leninistischen Partei nicht nur 
Marksteine und Höhepunkte im Leben unserer Partei, sondern auch des 
gesamten Volkes der DDR sind.

Ideologische Arbeit Der Erste Sekretär des Zentralkomitees der SED, Genosse Erich Honecker, 
Steht im Mittelpunkt hat in seiner Rede auf der 15. Tagung des Zentralkomitees hervorgehoben, 

daß die Einberufung des IX. Parteitages „eine neue Welle von Initiativen 
der Werktätigen, des ganzen Volkes unseres sozialistischen Arbeiter-und- 
Bauern-Staates ausgelöst“ hat. Zugleich zog er eine beeindruckende Bilanz 
der erfolgreichen Verwirklichung der Beschlüsse des VIII. Parteitages und 
arbeitete exakt die Aufgaben für die Vorbereitung und Durchführung der 
Parteiwahlen heraus.
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